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HUMOR und RÄTSEL

V'os/zâfh
«/<A so/Z/fewn Z,eÄ//7c7n/i /zezraterz. G/aizôwz 57c, c/a/) ez-jm/cA

y/zzcU/c/z nzcz/Ae/z w;W ?»

«Ga/zz ^ewM, cfen« er weM a/s WezTzAä/zcfier ä/fere ^/a/zr=
y<rüzye c/or/z se/zz' wo/z/ zzz sc/zäZjezz. »

*

Seine Taktik. Aengstliehe Frauenstimme:
' Edgar, warum drehst du das Licht aus?»

Jugendliche Männerstimme: «Ich wollte 'bloß
sehen, ob meine Pfeife noch brennt.»

*
M an muß sic h n u r z u h e 1 f e n w; i s -

sen! Selbst die ernste Prüfungskommission
konnte sich eines Lächelns nicht erwehren, als
ihr unter den vorgelegten Prüfungsarbeiten die
eines schlecht beschlagenen, dafür aber um so
schlagfertigeren Studenten der Nationalökonomie
zu Gesicht kam. Die zur Beantwortung gestellte
Frage lautete: «Es ist für irgendein Jahr die
Zahl der Baumiw'ollba-llen anzugeben, die von
den Vereinigten Staaten nach Europa ausge-
führt worden sind.» Der Prüfling hatte die
Frage kurz und bündig mit den Worten beant-
wortet: «1491: keine Ballen.»

Das k 1 e i n e r e U e b e 1. Nach dem Erd-
beben in Tokio sendet eine deutsche Familie ihr
jüngstes Kind zu Verwandten ins Innere des

Landes. Kurz darauf trifft ein Telegramm von
diesen ein: «Senden Hänschen zurück, sendet
Erdbeben.»

*

Englischer Humor. Pastor (entrüstet) :

«William, ich höre, Sie haben ein Liebchen hier
im Orte, ein zweites in Ditchley und ein drittes
in Brentford. Wie kann ein Mensch so etwas
imstande sein?»

William (grinsend) : «Ja, wissen Sie, Herr
Pastor, ich habe ein Motorrad!»

*
Das gefühlvolle Klavier. So oft mir

der Pianist. X vorspielte, war das Klavier ver-
stimmt. Vermutlich erkannte es ihn an den Fin-
gerabdrücken.

*
Fallsucht, «Wie, drei Bräutigams haben

Sie hintereinander durch die Fallsucht verlo-
ren?»

«Ja, der erste war gewöhnlicher Epileptiker,
der zweite Dramatiker und der dritte Aviatiker.»

*

A u fr i c h t i g e T r a u e r. Frau X. hatte
den Gatten verloren. Und Kondolenzbesuche
empfangen. «Sie Arme,» bedauert sie eine Freun-
din, «was Sie für rote Augen haben!» — «Ach,
wissen Sie,» seufzt Frau X., «ich mußte so viel
weinen. Es kamen so viele Besuche heute!»

*

Schriftsteller-Anekdoten
Ein junger Herr der höchsten englischen Ge-

Seilschaft, fragte Bernard Shaw: «Ist es wahr,
mein Herr, daß Sie in einem Hause, in dem man
die Güte hatte, mich geistreich zu finden, gesagt
haben, daß ich es nicht wäre?»

Shaw antwortete freundlich: «Ausgeschlossen!
Ich war niemals in einem Hause, in dem man
Sie für geistreich gehalten hat.»

*

— Hermann Bahr wollte nach Rußland reisen;
das Geld war knapp. «Da muß ich halt erst die
«Russische Reise» schreiben, und fürs Honorar
fahr' ich dann hin und schau nach, ob's
stimmt.»

B e d eutung der Wörter:
a) Wagrecht

1. Heilmittel
3. Straußenart
6. Geograph. Begriff
7. Held einer griechisch

Liebestragödie
9. Chexnikerutensilie

18. Weiblicher Beruf
h) Sen

1. Spiel
2. Sportsfest
4. Affenname
5. Bindewort
8. Papiermaß

11. Pronomen
12. Baumart
13. Seetier
14. Stadt in Belgien

Versteck-Rätsel
Aus den nachfolgenden Wörtern sind je drei neben-

einander stehende Buchstaben so herauszunehmen,
daß sie nach ihrer Zusammenstellung einen Ausspruch
von Goethe ergeben. Den beiden letzten Wörtern sind
nur je 2 Buchstaben zu entnehmen. (Ch — 1 Buchstabe)

Lawendelduft, Bahnweiche, Reiselust, Män-
nertreu, Wienerwald, Nichtigkeit, Stirnwand,
Landkarte, Kittenmühle, Verkaufsstand, Len-
denstück, Eisenbahnschiene, Karrengaul, Raben-
vater, Herzenslust, Weihnachtslied, Seifenfabrik,
Wallnussbaum.

Mosaik-Rätsel
1 2 CO

1 2 3
1 2 3
1 2 3

1 2 3
1 2 CO

r—i 2 3

a — be — eben — de — doh — ei — em — fer —
helf — il — kan — kie — leh — le — ma — nie — re
— re — rum — se — se.

Jede Ziffer ist durch eine der vorstehenden Silben
zu ersetzen. Sowohl 1 und 2, als auch 2 und 3 müssen
stets ein Wort ergeben. Die Anfangsbuchstaben von
1 und 3, beide von oben nach unten gelesen, ergeben
ein wichtiges Möbelstück.

*
Visitkarfen-Räfsel

24. Lyriker
25. Gemeinschaft
26. Flaches Holztück
27. Blume
28. Behälter
30. Weiblicher Vorname
31. Begrenzung

krech t :

15. Französ. Artikel
16. Irrtum
17. Musiknote
19. Nordischer Gott
20. Fluß in der Schweiz
21. Land in Asien
22. Operettenkomponist
23. Begriff in der Poesie
29. Italienisch. Zahlwort

Name und Ort geben durch Umstellen der Buchstaben
an, wo die Dame arbeitet.

»

Auflösung zum Karrcc-Rätsel in Nr. 21
Ätna Micha Velvet
Nora Zikade Venus
Orion Zeus Niger
Händel Eosin Ranch
Laban Hamsum Circe
Basel Chlor Fuge
Solon Capri Eger
Kobra Titus Ör
Sodom Nizza

Das einfach Schöne soll der Kenner schätzen,
Verziertes aber spricht der Menge zu.

(Goethe)
*

Auflösung zum Magischen Quadrat
in Nr. 21

Laute, Adler, Tenne, Erker
*

Auflösung zum Ergänzungs-Rätsel
in Nr. 21

Matrize, Umschau, Stearin, Impfung, Kuratel,
Eugenie, Regatta Musiker

' Der "
beliebte

Treffpunkt
der Damen

Kein Mundgeruch
Im Gegensatz zu rein aromatischen Zahnpflegemitteln, ver-
mag die TRYBOL Zahnpasta bei regelmäßigem Gebfauch
üblen Mundgeruch zu beseitigen, nicht nur ihn zu verdecken.

Probieren Sie TRYBOL Zahnpasta und Kräuter-Mundwasser
für Ihre Mundpflege. Sie werden nichts anderes mehr suchen.

Äz/7 / jfcwcÄ

vo/z .Jwgerzc//

/X'e yed/ege/xc AWr/e,
c//e ///reine//v/dwa/zM/
a&AreZ Aefone/? w/Z£

vvaÄ/f <5<5s5

Wer Zephyr kennt, /
wird keine andere mehr verwenden

Sie gilt heute allgemein als
die beste und mildeste Toilette-Seife, SVKOS

Für die Hautpflege
MlElftfÉ * Minuten von CO MO

DIV COM05EE (Italien)

HOTEL REGINA OLGA
Am See. Großer Garten / Tennis
Fließendes Wasser in den Zimmern
Appartements mitPrivaibad / Lift / Bar
Tanzsalon / Garage / Golf 18 H. in
Monlorfano. Pensionspreis ab Lire 50.-.

Hygis-Crème
Hygis-Seife HOTEL

Habis-Royal
Bahnhofplat^

ZÜRICH

CLERMONT & E. FOU ET,parfume!

dWz/te/f nzGfr/ 72«3Gfr, ipeu/z Vre e.s rege/ma/?/^ zw//
JVZT530Z Kamillen-VÄä/7z/7oo imsc/zerc. Dzeses
Aojp/ivä5Gfepu/ver Z/rzzz#/ e/e/z stfzö/zerz (ro/d^/äuz
Ä/ozzcfer/feäre &e,so7zcfer,s zur Ge/fu/zg. Aa&ef3

250 Betten. Orchester. Dancing. 3 Tennis. Idealer Ferienaufent-
halt. Windgesehützte, staubfreie Lage. Schönste Alpenszenerien.
Ausgedehnte Wälder. Blumenreiche Alpenweiden, Pensionspreis
Fr. 15.— bis 22.—. Juni und Juli Vorsaisonpreise.
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